
In seıner abschlıeßenden Würdıgung der unterschiedlichen Auslegungstypen zeıgt
deutlich seiıne 5Sympathıe für dıe eschatologisch-realistische Interpretatıion, da diese alleın
VO ext her argumentıieren sucht un sıch deshalb Desser eın VO  - außen kom-
mendes Vorverständnıiıs abschirmen ann Exegetische und systematiısche Leıtsätze Zzu
Verständnıs VO  — Röm 13,1—7 fassen dıe Ergebnisse und zeıgen zugleıich, welche
Rıchtung iıne Interpretation des lextes einschlagen mußte Dabe! intendiert der 'ert.
keine Neuimnterpretation des TEeXteEsS: 1l vielmehr Konsequenzen AdUS$S der bısherigen FOT-
schungsgeschichte ziehen.

Miıt seiıner Studıe ber dıe MNEUCIC deutschsprachige Ekxegesegeschichte Röm 13,1—7 ist
Pohle gelungen, dıe Hauptrichtungen herauszuschälen, hne dıe Eınzelnuancen VCI-

nachlässıgen. Dadurch, da geze1igt hat, dalß dıe dıvergierenden ussagen
Röm 13,1—7 ihre Ursache nıcht In der hıstorisch-kritischen Methode der modernen E X-

aben, sondern 1m Jeweıligen Vorverständnis des Interpreten, hat auftf eın wıchti-
CS hermeneutisches Problem aufmerksam gemacht.
Wer ber dıe Forschungssıtuation Röm 13,1—7 informıiert seın wiıll, findet im vorlıegen-
den uch einen zuverlässıgen Berichterstatter.
DiIie vorgestellten 1er Bücher Z HNHEGEUGSGIEN Paulusforschung haben auf ihre Weıse einen
Eınblick gegeben In dıe derzeıtige exegetische Forschung und ihre Interpretationsmetho-
den Peschs Darlegungen ZAUE Lauteraturkritik 1Im Ihessalonıcherbrief geben einen
Einblick In dıie rbeıt dieser Forschungsrichtung. egen seiner einfachen. weıte Kreise
sıch wendenden Ausführungen können uch exegetisch wen1g Vorgebildete Einsıcht In dıe
Möglıchkeıiten und renzen dieser Methode gewıinnen. Bünkers Studıe vVEIINAS zeıgen,
daß Vergleiche mıt zeıtgenöÖssischen außerbıiblischen Schriften un: deren Rhetorik ück-
schlüsse auf dıe sozlale Zusammensetzung neutestamentlicher Gemeıinden zulassen, wäh-
rend übner Beıspıiel VO  z Röm 0171 nachweılsen konnte., daß dıe Einheit VO Alten
ZuU Neuen Jlestament In der Identität CGjottes suchen ist, der se1n olk durch Berufung
konstitulert Schließlich ist dıe mehr forschungsgeschichtlich orlentierte Studıe Pohles
NENNECN, dıe durch ihre Iypısıerung ıne gEWISSE Ordnung in dıe Auslegung bringt und
gleich Impulse g1Dt für ine weıtere Beschäftigung mıt dem exfi VO  —; Röm 13,1—7.

esprechungen
Geistliches en un chrıistliche Praxis

Regula Benedicti Codice Sangallensı 074 Faksımıile-Druck. St Ottiliıen 1983 EOS Ver-
lag X  9 1572 S 9 eb 49 ,80
Auf dıe Bedeutung der Regula Benedicti braucht INa  - In dıeser Zeıtschrift NıIC eıgens hıinzuwel-
SCMH Empfehlung aber verdıient dıese NCUC, ın Wirklichkeit sehr alte Jextausgabe dus dem J
eın Faksımıile-Druck VO  —_ Teılen des exX 9014 AaUus der Stiftsbibliothek Gallen, der Adus ünf Te1-
len besteht un 136 Blätter 721 Dem faksımılıerten ext beigegeben ist der Reprint eines seıten-
un zeılengleichen TuUuCKSs der egel; den dıe Patres ermaın Morın un! mbrog10 Amekellı 1900
besorgt en Eıne paläographische Eınleıitung, ın lateimnıscher und deutscher Fassung, VO  —_ Prof.
1SCHO beschreıbt Entstehung und Bedeutung des Odex, iıne zusätzlıiıche bıblıographische Eın-
eıtung VO  —_ enedı Probst dıe Bedeutung diıeser Handschrift für dıe Regula-Benedicti-For-
schung. Eın zweiıfellos verdienstreiches Unternehmen , azu ıne prachtvolle Ausgabe einem CI1-
staunlıch günstıgen Preıs. ber beıdes werden sıch NIC 11UTI Hıstoriker fIreuen.
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